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Grycksbo Paper verbessert mit umfangreicher neuer 
Investition erneut seine Umweltverträglichkeit 
 
Grycksbo Paper, schwedischer Hersteller von G-Print, Primaset, Luxomatt 
und MultiArt Matt, hat einen weiteren Schritt in Richtung 
Unternehmensvision ‘no one greener’ gemacht. Nach Beschluss des 
Vorstands soll im Rahmen einer Investition in Höhe von 130 Millionen SEK 
das bestehende ölbetriebene Heizkraftwerk durch ein Biomasse-
Heizkraftwerk ersetzt werden, das nach seiner für die zweite Jahreshälfte 
2009 vorgesehenen Inbetriebnahme den gesamten Dampfbedarf der 
Papierfabrik abdecken wird. Mit dem neuen Kraftwerk wird die 
Nachhaltigkeit des Unternehmens sowohl bezüglich der Umwelt als auch in 
ökonomischer Hinsicht deutlich verbessert.  
 
Hierbei handelt es sich um eine der umfangreichsten Investitionen in die 
Umwelt, die 2009 im Verwaltungsbezirk Dalarna, Standort von Grycksbo 
Paper, getätigt werden. Die Investition beinhaltet die Umstellung des 
bisherigen erdölbetriebenen Heizkraftwerks in ein Biomasse-Heizkraftwerk, 
einen neuen Handling- und Lagerbereich für den Biobrennstoff, eine 
Filteranlage für die Rauchgasreiniging sowie die Umrüstung der 
bestehenden Turbine zur Herstellung von „grünem“ Strom. 
 
Je nachdem, welcher Biobrennstoff für das Heizwerk eingesetzt wird, 
werden unter Umständen weitere Investitionen folgen. Zurzeit untersucht 
man die Realisierbarkeit verschiedener Biobrennstoff-Alternativen wie 
Pellets oder Holzchips aus Strauch- und Baumschnitt. Entscheidend ist 
dabei, die optimale Kombination von Flexibilität und Leistung zu wählen, 
um sicherzustellen, dass Papierfabrik und Kunden gleichermaßen von 
dieser umfangreichen Investition profitieren können.  
 
„Wir wollen in unserer Branche eine Vorreiterrolle übernehmen“, erklärt 
Mikael Frölander, geschäftsführender Direktor von Grycksbo Paper, „und 
unsere Vision ‘keiner ist grüner’ ist uns sehr wichtig, da wir das Papier auf 
möglichst umweltfreundliche Weise herstellen wollen.“ Weiter hält er fest: 
„Seit vielen Jahren setzen wir bereits Maßnahmen um, mit denen wir 
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unserer Umweltverantwortung besser gerecht werden; zum Beispiel haben 
wir 2003 damit begonnen, unsere Papierprodukte an so viele 
Bestimmungsorte wie irgend möglich auf dem Schienenweg zu trans-
portieren. Außerdem haben wir die Chain of Custody Zertifizierung gemäß 
FSC-Vorschriften erhalten. Und unsere Emissionswerte für Luft und 
Wasser sind sehr niedrig, wie ebenfalls in unseren jährlichen EMAS-
Berichten veröffentlicht.” 
 
Diese neue Investition demonstriert, dass Grycksbo Paper seine Vision 
durchaus ernst nimmt. Das Unternehmen wird mit Inbetriebnahme des 
Biomasse-Heizkraftwerks künftig auf Öl als Energiequelle verzichten und 
den Energiebedarf der Papierfabrik aus nachwachsenden und in der 
Region verfügbaren Biobrennstoffen gewinnen. Mit der Investition in das 
Biomasse-Heizwerk werden die fossilen CO2-Emissionen der Papierfabrik 
um einen Wert gesenkt, der dem jährlichen Schadstoffausstoß aller 27382 
in der Gemeinde Falun gemeldeten Kraftfahrzeuge bei einer durchschnitt-
lichen Jahresfahrleistung von 14.000 Kilometern entspricht. 
 
Ein weiterer Umweltaspekt von G-Print, der häufig unbeachtet bleibt, ist der 
Umstand, dass die hervorragenden Laufeigenschaften dieses Papiers in 
den Druckmaschinen der Kunden auch der Umwelt zugute kommen. In 
einer kürzlich durchgeführten Marktstudie wurde G-Print von Kunden mit 
Bestnoten für seine Laufeigenschaften bewertet. In der Praxis bedeutet 
das, dass weniger Abfall produziert und gleichzeitig die Maschinen-
standzeiten verringert werden. Einsparungen bei den Ressourcen sind 
immer ein Plus für die Umwelt und tragen darüber hinaus zur Verbesserung 
von Rentabilität und Produktivität auf Kundenseite bei.  
 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an 
 
Mikael Frölander, MD Grycksbo Paper.  
Tel: +46 23 681 00, mobil: +46 70 616 81 10  
E-mail: mikael.frolander@grycksbopaper.com 
 
Anders Nygårds, Development and Environmental Manager  
Tel: +46 23 683 03, mobil: +46 70 229 63 11 
E-mail: anders.nygards@grycksbopaper.com 
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Links zu Fotos:  
 
http://grycksbopaper.episerverhotell.net/Upload/Images/Press%20releases/
Mifrapril08high.JPG  
Bildunterschrift: Geschäftsführer Mikael Frölander ist überaus zufrieden, 
dass der Vorstand sich zur Investition in ein Biomasse-Heizkraftwerk 
entschlossen hat – ein entscheidender Schritt zur Verwirklichung der Vision 
„keiner ist grüner”.  
 
http://grycksbopaper.episerverhotell.net/Upload/Images/Press%20releases/
Grycksbo%20Paper%20air.jpg  
 
Bildunterschrift: Grycksbo Paper liegt inmitten der Rohmaterialquelle 
sowohl für die Papierprodukte als auch für den Biobrennstoff für das 
künftige Biomasse-Heizkraftwerk.  
 
Grycksbo Paper mit Sitz in Schweden ist Hersteller von G-Print, eines einzigartigen mit 
Konturstrich behandelten holzfreien Papiers. Zum Kundenstamm des Unternehmens zählen 
Papierhändler, Drucker, Verlagshäuser und Verarbeitungsbetriebe. Etwa 93% der Produktion 
werden exportiert, hauptsächlich nach Ländern innerhalb Europas. G-Print  zeichnet sich durch 
hervorragende Bedruckbarkeit aus und ist für sein hohes Volumen und hervorragende 
Laufeigenschaften bekannt. Die wichtigsten Anwendungsgebiete sind Direct Mail, illustrierte 
Bücher, Bedienungsanleitungen, Kataloge, Land- und Straßenkarten, Poster und Zeitschriften. 
G-Print ist lieferbar als Bogen- und Rollenware in Flächengewichten von 70 bis 250g/m². Das 
Unternehmen hat eine Produktionskapazität von ca. 265.000 Tonnen im Jahr, erzielt einen 
Umsatz von 1,7 Milliarden SEK und beschäftigt etwa 500 Mitarbeiter. 
 
 
 
 


